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Frischer Wind für unsere  
Jugend – Jugendtreff  
öffnet wieder seine Türen 
Nach einer temporären Schliessung, wel­
che auch für die Renovation des Jugend­
treff-Gebäudes genutzt wurde, öffnet 
unser Jugendtreff – mit einem am Freitag,  
5. April 2024 stattfindenden Eröffnungs­
anlass –  erneut seine Türen. Die Jugend­
lichen erwarten spannende Neuerungen 
und ein motiviertes Team. Neben dem 
langjährigen Jugendarbeiter Marco Mül­
ler dürfen wir neu auch Alex Leu herzlich 
willkommen heissen. Gemeinsam bilden 
sie ein dynamisches Team, das die Jugend­
lichen mit bewährten, aber auch mit fri­
schen Ideen anspricht. Die Redaktion des  
Huuser-Spiegels hat Alex Leu zum Inter­
view getroffen, um Ihnen einen Einblick 
in die bevorstehende Wiedereröffnung und 
die Menschen hinter den Kulissen zu geben. 

Hausen am Albis absolvieren. Die zehn 
Jahre als Sozialpädagoge in der Stiftung 
Albisbrunn ermöglichten mir, viele Er­
fahrungen in der Arbeit mit Jugendli­
chen zu sammeln. In den letzten Jahren 
durfte ich als pädagogischer Leiter den 
Alltag einer kleineren Institution für 
Kinder und Jugendliche im Kanton St.
Gallen mitgestalten.  

Privat bin ich oft draussen unterwegs, sei 
dies im Winter auf den Ski, oder im Som­
mer mit Zelt und Rucksack. Gerne unter­
nehme ich auch einen Ausflug mit meinem 
Solex oder mache einen Wochenend-Tripp 
mit meiner Partnerin im VW-Bus.

In den letzten zwei Wochen der Sommer­
ferien findet man mich in Winterthur in 
der Altstadt an der Musikfestwoche, da 
ich mich da im OK engagiere.

Warum haben Sie sich dafür entschie-
den, im Jugendtreff «Chratz» in Hausen 
zu arbeiten, und welche Visionen haben 
Sie für die Zukunft des Treffs? 
Ich denke, diese Chance erhält man nur 
einmal in seinem Leben. Ich habe die Mög­
lichkeit, in der Region, in welcher ich mei­
ne neue Heimat gefunden habe, für und 
mit den Jugendlichen etwas zu bewirken.  

Gerne würde ich mit dem Jugi Chratz  
einen Ort wieder aufleben lassen, wo sich 
alle Jugendlichen der Region willkommen 
fühlen. Die Arbeit mit Jugendlichen ist 
insbesondere dann wertvoll, wenn diese 
in Kooperation mit den Besuchenden ge­
staltet wird.  

In Hausen am Albis stehen die Türen of­
fen, um viel Neues zu schaffen. Besonders 
motiviert mich, dass die angrenzenden 
Gemeinden wie Rifferswil und Kappel 
am Albis ebenfalls zum Einzugsgebiet ge­
hören. Wir haben den Jugendtreff sanft 
renoviert. Der Jugendtreff soll zeitgemäss 
eingerichtet sein und den Jugendlichen 
einen Platz bieten, um sich wohlzufühlen. 
Zukünftig möchten wir (wieder) einen 

Mittagstisch anbieten. Verschiedene Pro­
jekte sind geplant. Ganz sicher werden 
wir etwas in den Sommerferien anbie­
ten. Ein Mitwirken am Rampe Openair 
kann ich mir sehr gut vorstellen. Es 
würde mich freuen, könnten sich einige 
der Besuchenden zusammenschliessen 
um etwas zu bewirken. Ich freue mich 
ebenfalls auf die Zusammenarbeit mit 
der Schule. Gerne würde ich die Jugend­
arbeit präsenter in der Region positio­
nieren, sprich das Zusammenspiel aller 
Beteiligten koordinieren, sodass wir das 
Bestmögliche für die Jugendlichen in der 
Region bieten können. 

Was macht den Jugendtreff zu einem 
besonderen Ort für Jugendliche und 
warum sollten sie sich darauf freuen, 
hierher zu kommen? 
Zusammengefasst soll der Jugendtreff 
«Chratz» mehr als nur ein Ort für Frei­
zeit sein. Wir wollen den Jugendlichen 
die Möglichkeit bieten, sich persönlich 
zu entfalten und sich bei uns aktiv ein­
zubringen. Die Gemeinschaft darf gelebt 
werden. Es ist ein Ort, an dem Jugendli­
che nicht nur Zeit verbringen, sondern 
echte Erfahrungen sammeln und Teil 
einer lebendigen und unterstützenden 
Gesellschaft werden können. Der Ju­
gendtreff darf ein Treffpunkt für alle 
Jugendlichen aus der Region sein. Be­
sonders freuen würde uns, wenn die Ju­
gendlichen aus den Nachbargemeinden 
uns auch regelmässig besuchen.  

Welche Aktivitäten schweben Ihnen 
vor, um die Jugendlichen anzusprechen 
und eine positive Gemeinschaft im Ju-
gendtreff zu fördern? 
Im Jugendtreff «Chratz» in Hausen am 
Albis erwartet die Jugendlichen eine viel­
fältige Atmosphäre. Unsere Vision: Ein 
Ort, an dem sich alle Jugendlichen der 
Region wohlfühlen und aktiv an der Mit­
gestaltung teilhaben können.
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Bitte stellen Sie sich kurz vor. 
Mein Name ist Alex Leu. Geboren und 
aufgewachsen bin ich in Winterthur. Nach 
meinen Lehr- und Wanderjahren konn­
te ich vor 12 Jahren in der Region mein 
zweites Zuhause finden. Ich durfte mei­
ne Ausbildung zum Sozialpädagogen in 
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Steuererklärung 2023 

Alle Steuerpflichtigen werden zur Abgabe einer Steuererklärung 
2023 für die Staats- und Gemeindesteuern und für die direkte 
Bundessteuer aufgefordert. Die Aufforderung zur Einreichung 
von Steuererklärungen und Verrechnungssteueranträgen wurde 
im Amtsblatt vom 5. Januar 2024 veröffentlicht. 

Das Gemeindesteueramt hat die Formulare den Personen,  
deren Steuerpflicht bekannt ist, bereits zugestellt. Wer kein For­
mular erhalten hat, muss von sich aus ein solches beim Steueramt  
Hausen am Albis verlangen. 

Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2023 
Die Steuererklärung ist bis zum 31. März 2024 einzureichen. 
Viele Steuerpflichtige haben ihre Steuererklärung bereits ein­
gereicht. Besten Dank für Ihre Mitarbeit. Sollte es Ihnen nicht 
möglich sein, die Steuererklärung fristgerecht einzureichen, 
können Sie vor Ablauf der Frist beim Gemeindesteueramt ein 
Gesuch um Fristverlängerung stellen.

Sie können die Fristverlängerung Ihrer Steuererklärung  
online auf der Webseite der Gemeinde Hausen am Albis  
beantragen. Die bereits bewilligte Frist sowie die nötigen An­
gaben für das Fristerstreckungsgesuch finden Sie auf dem An­
schreiben des Gemeindesteueramts oder auf dem Hauptformu­
lar (Seite 1) im oberen Bereich. 

Steuererklärung durchgehend online 
Ihre Steuererklärung können Sie online ohne Unterschrift ein­
reichen, die Beilagen zur Steuererklärung können hochgeladen 
werden, sodass die Steuererklärung komplett papierlos erledigt 
werden kann. Weitere Informationen zur Online-Steuererklä­
rung finden Sie unter https://www.zh.ch/de/steuern-finanzen/
steuern/steuern-natuerliche-personen/steuererklaerung-natuer­
liche-personen.html. 

Alternativ steht die Offline-Steuererklärung weiterhin gratis 
zum Herunterladen über das Internet bereit. Bitte beachten Sie, 
dass die Offline-Steuererklärung weiterhin ausgedruckt und un­
terzeichnet werden muss und mit den nötigen Beilagen an das 
Scan-Center einzureichen ist. 

Zugangscode Online-Steuererklärung 
Sie finden Ihren persönlichen Zugangscode auf dem Anschreiben 
des Gemeindesteueramts oder auf dem Hauptformular (Seite 1) 
im oberen Bereich. Sofern Sie Ihren Zugangscode verloren haben, 
wenden Sie sich bitte an den technischen Support.

Den technischen Support erreichen Sie unter 0800 22 88 11 
(Gratisnummer) oder online über das Supportformular un­
ter https://jizh.service-now.com/ksta?lang=de. Bitte halten Sie 
Ihre AHVN13 bereit, damit die notwendigen Angaben für die 
Zustellung eines neuen Zugangscodes per Postversand erfasst 
werden können. 

Steueramt Hausen a. A.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung und  
des Betreibungskreises Hausen am Albis 

Mo + Mi	 08.00 –11.30 / 14.00 –16.30 Uhr 
Di	 08.00 –11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 
Do	 08.00 –11.30 / 14.00 –18.00 Uhr 
Fr	 07.00 –14.00 Uhr (durchgehend)   

Selbstverständlich sind wir nach telefonischer Terminverein­
barung auch an Dienstag- und Freitagnachmittagen für Sie da.

Der Betrieb am Gründonnerstag, 28. März wird auf die 
Zeiten von 8.00 bis 14.00 Uhr reduziert. Am Karfreitag  
und Ostermontag bleiben die Gemeindeverwaltung und  
das Betreibungsamt Hausen am Albis geschlossen.  
Ab Dienstag, 2. April sind wir zu den gewohnten  
Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da. 

Am Tag der Arbeit, Mittwoch, 1. Mai 2024, bleibt die  
Verwaltung geschlossen. 

Am Mittwoch vor Auffahrt, dem 8. Mai sind wir ebenfalls  
von 8.00 bis 14.00 Uhr durchgehend für Sie da. Am  
Auffahrtsdonnerstag, 9. Mai sowie am darauffolgenden 
Freitag, 10. Mai bleiben unsere Büros geschlossen. 

Bei Todesfällen während den Festtagen erteilt  
Tel. 044 764 80 20 (Telefonbeantworter) Auskunft. 

Gemeindeverwaltung Hausen am Albis

Impressum: 
 
Redaktion: Filip Jurcevic,  
Gemeindeverwaltung Hausen a. A.  
(Tel. 044 764 80 54)  
E-Mail: filip.jurcevic@hausen.ch 

Satz & Druck: Packwerk AG, Hausen a. A.  
Der Huuser-Spiegel erscheint 4 × jährlich, 
jeweils am 1. März, 1. Juni, 1. September  
und 1. Dezember. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
30. April 2024

Mit Unterstützung des Teams haben Jugend­
liche die Möglichkeit, eigene Projekte um­
zusetzen. Von Kunstausstellungen über 
Umweltinitiativen bis hin zu sozialen Pro­
jekten – die Türen stehen offen für indivi­
duelle Ideen und Kreativität.

Gemeinsames Kochen, kreative Workshops 
und Ausflüge zu kulturellen Veranstaltun­
gen bieten Raum und Möglichkeiten, für 
die Jugendlichen sich aktiv zu beteiligen. 
Der Jugendtreff möchte nicht nur ein Ort 
der Freizeitgestaltung sein, sondern auch 
Lebensweltorientierung bieten, indem rele­
vante Themen aus dem Alltag der Jugendli­
chen aufgegriffen werden.

Der Chratz möchte sich als inklusiver 
Ort präsentieren, wo sich alle wohl und 
akzeptiert fühlen. Gerne möchten wir 
die Zusammenarbeit mit Schulen und 
anderen Organisationen intensivieren. 
Der «Chratz» soll der Ort sein, der weit 
über Freizeitaktivitäten hinausgeht und 
die Jugendlichen dazu ermutigt, aktiv 
Teil einer positiven und kreativen Ge­
meinschaft zu sein.  

Gerne wollen wir in den Gemeinden Rif­
ferswil und Kappel ebenfalls regelmässig 
Veranstaltungen durchführen. Den Ju­
gendraum in Rifferswil möchten wir ger­
ne wiederbeleben und monatliche Veran­
staltungen anbieten.  

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe 
und ganz besonders freue ich mich auf 
die Wiedereröffnung des Jugendtreffs an­
fangs April.

Einwohnerstatistik per 31.12.2023 im Vergleich zum Jahresende 2022 		

	 2023	 2022	 Differenz 
Einwohner	 3'962	 3'872	 + 2.32 % 
Hausen	 3'013	 2'952	 + 3.07 % 
Ebertswil	 934	 905	 + 3.20 %
Sihlbrugg	 15	 15	 –  
davon ausl. Staatsangehörige	 686	 632	 + 8.54 % 
Ausländeranteil	 17.31%	 16.5%	 + 4.91 %  
Reformierte Einwohner	 1'235	 1'245	 – 0.80 %  
Katholische Einwohner	 973	 1'004	 – 3.09 % 
Stimmberechtigte	 2'628	 2'612	 + 0.61 %  
Haushalte	 1'872	 1'848	 + 1.30 %  
Geburten	 26	 21	 + 23.81 %  
Todesfälle	 25	 28	 – 10.71 %

Einwohnerkontrolle Hausen am Albis
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Wenn vier Helden abtreten, 
werden sie zu Legenden 

Am letzten Wochenende im November 
fand im Gemeindesaal Hausen am Albis 
ein besonderer Feuerwehrabend der Feu­
erwehr Hausen am Albis statt, bei dem 
gleich vier Feuerwehrkameraden gebüh­
rend verabschiedet wurden. Die Veran­
staltung war ein voller Erfolg und sorgte 
für ausgelassene Stimmung bei allen An­
wesenden. 

Das Motto des Abends lautete Country, 
was sich sowohl in der Dekoration als 
auch in der Kleidung der Feuerwehr­
leute und ihren Familien widerspiegelte. 
Der gesamte Gemeindesaal war im Wes­
tern-Style dekoriert. Prärie-ähnliches 
Schilf, Stierschädel, alte holzige Wagenrä­
der, mit Schwartenläden verkleidete Wän­
de, Cowboyhüte, Stroh auf den Tischen 
und ein Saloon-Tor verwandelten den 
Gemeindesaal in einen Saloon im Wilden 
Westen. Lediglich der Zigarren-Rauch 
und der staubige Boden fehlte. Die Feu­
erwehrkameradinnen und -kameraden 
inklusive ihren Familien erschienen pas­
send zum Motto in ihren besten Cowgirl- 
und Cowboyoutfits und sorgten somit für 
einen authentisches Western-Flair.  

Ambiente. Zur Begrüssung fiel während 
des Apéros mit Chips, Salzstängeli und 
Weisswein, der auf der Ladefläche eines 
Pickups serviert wurde, wenig verwun­
derlich auch einmal ein «howdy». 

Die vier langjährigen Feuerwehrkamera­
den unter den scheidenden Kameraden 
wurden mit dem neuen Personentrans­
porter (PTF) der Feuerwehr Hausen am 
Albis mit eingeschaltetem Blaulicht und 
unter lautem Sirenengeheul eingefahren. 
Der Abend begann mit einer Begrüs­
sungsrede der Feuerwehrkommandantin 
Gabi Blickenstorfer. Durch den Abend 
leitete die Feuerwehrfrau Luana Habeg­
ger und der Feuerwehrmann, Thomas 
Grob. Als erste Überraschung des Abends 
wurden die Ehrengäste auf der Bühne  
begrüsst und namentlich herunter ge­
lesen. Alt-Gemeinderätinnen und -räte, 
sowie ehemalige langjährige Feuerwehr­
kameraden und Feuerwehrkommandan­
ten betraten über die Bühne den Saal und 
wurden klatschend empfangen. 

Ein reichhaltiges Salatbuffet, das alle 
Geschmäcker ansprach, stillte den ers­
ten Hunger. Jede und jeder konnte sich 
nach Belieben nachschöpfen lassen. Zum 
Hauptgang wurden Baked Potatoes mit 

Sour Cream, gegrillte Maiskolben, saftige 
Rindsteaks, Schweinssteaks, zarte Pou­
letspiessli, würzige Spareribs und herz­
hafte Würstchen serviert. Die Gäste konn­
ten sich aus der vielfältigen Auswahl den 
Gaumen verwöhnen lassen. 

Zwei Kameraden wurden befördert und 
insgesamt sechs verabschiedet
Nach der kulinarischen Verwöhnung 
wurde selbstverständlich auch für Unter­
haltung gesorgt. Gabi Blickenstorfer be­
förderte gemeinsam mit dem abtretenden 
stellvertretenden Kommandant Patrick 
Wyss und dem Sicherheitsvorsteher Ruedi 
Taverna des Gemeinderates Hausen, Alex 
Roshardt zum Leutnant und Fabian Gyr 
zum Feldweibel. Daraufhin wurden die 
beiden Austritte von Judith Häberlin und 
Basil Furrer verdankt. Für die vier abtre­
tenden langjährigen Kameraden legte sich 
die Feuerwehr nochmals besonders ins 
Zeug. Während eines kurzen Films wur­
den nochmals die schönsten, skurrilsten 
und lustigsten Momente aus den Feuer­
wehrkarrieren der Feuerwehrmänner Ro­
ger Furrer, Markus Scherrer, Ralph Iten 
und Patrick Wyss gezeigt. Gabi Blicken­
storfer hob die Verdienste der vier schei­
denden Kameraden nochmals hervor und 
verdankte sämtlichen Feuerwehrkame­

radinnen und -kameraden ihren Dienst. 
Besonders für die langjährige Treue 
und harte Arbeit der vier abtretenden  
«Legenden», wie es die Kommandantin 
sagte, sprach sie verbunden ihren Dank 
aus. Auch Ruedi Taverna sprach seinen 
gebührenden Dank aus. 

«So einfach lassen wir euch  
nicht abtreten»
Anschliessend wurden die vier Abgänger 
mit je einer kniffligen Aufgabe überrascht, 
die sie zu meistern hatten. «So einfach las­
sen wir euch nicht abtreten», sagte Tho­
mas Grob mit einem Schmunzeln in sein 
Ansteckmikrophon. Es galt, verschiedene 
feuerwehrtechnische Herausforderun­
gen zu lösen, um ihre Fähigkeiten und 
ihr Wissen noch einmal vor versammel­
ter Menge unter Beweis zu stellen. Dabei 
wurden die Aufgaben so zugeteilt, dass 
die Feuerwehrmänner jeweils genau jene 
Aufgabe zu lösen hatten, welche ihnen 
am wenigsten gelegen hatte. Ralph Iten 
schaffte es die Schneeketten zu montieren, 
während Roger Furrer die Scheinwerfer 
eines alten Jeeps zum Laufen brachte. Pa­
trick Wyss setzte einen zerlegten Feuer­
wehrhelm wieder zusammen und Markus 
Scherrer holte ein Bienennest erfolgreich 
herunter. Dabei wurde nicht ganz alles 

ohne die Hilfe der anderen Feuerwehrka­
meradinnen und -kameraden gelöst. Dass 
die Feuerwehr Hausen ein eingespieltes 
Team ist, zeigte sich einmal mehr. Luana 
Habegger, die moderierte, musste nicht 
zweimal erwähnen, dass Unter-die-Ar­
me-greifen durch Kameradinnen und Ka­
meraden erlaubt war, und schon eilten die 
ersten zur Hilfe. Selbst die beiden Kom­
mandanten der umliegenden Feuerwehren 
Rifferswil und Kappel begaben sich auf die 
Bühne, um zu unterstützen. Gemeinsam 
konnten aber alle Aufgaben mit Bravour 
gemeistert werden, was für staunende Ge­
sichter sorgte und stolze Applaus Bekun­
dungen der Gäste nach sich zog. 

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war 
die musikalische Untermalung. Der Mu­
sikverein Harmonie Hausen sorgte mit ih­
rer mitreissenden Musik für ausgelassene 
Stimmung im Saal und manch einer sang 
den Text zu den Liedern mit. Die Gäste 
genossen die melodischen Klänge, die den 
Saal erfüllten. Dabei liess sich der Musik­
verein nicht zweimal sagen, dass er gerne 
am Feuerwehrabend spielen kommen sol­
le und tat dies lediglich für ein erfrischen­
des Getränk nach ihrem musikalischen 
Auftritt. Es gebührt ein besonderer Dank 
an die Harmonie.

Die vier abtretenden «Legenden» hängten  
ihre Uniform wortwörtlich an den Nagel  
und nagelten Ihre Tenüs kurzerhand an  
die Holzverkleidung der Westerneinrichtung 
im Gemeindesaal.

Gabi Blickenstorfer verdankte den langjährigen Dienst der abtretenden vier Feuerwehrmänner 
Ralph Iten, Patrick Wyss, Markus Scherrer und Roger Furrer.

Die vier scheidenden Kameraden hatten zu Freuden der Feuerwehrkameradinnen und  
-kameraden je eine knifflige Aufgabe auferlegt bekommen.

Zuger Kirschtorte zeigte eine  
Feuerwehr im Einsatz
Als krönender Abschluss wartete ein 
köstliches Dessertbuffet auf die Feuer­
wehrkameradinnen und -kameraden 
sowie ihre Gäste. Von Brownies, über 
Schwarzwälder Torte, Muffins und Lin­
zertorte wurden sämtliche Dessert von 
den Feuerwehrfamilien gebacken. Eine 
Zuger Kirschtorte, die eine Mini-Feuer­
wehr im Einsatz darstellte, liess die Gäste 
besonders Staunen. An einer Bar konnte 
man sich dann im Nachgang noch den ei­
nen oder anderen Absacker gönnen. 

Der gelungene Feuerwehrabend wurde 
zu einer unvergesslichen Veranstaltung 
für alle Beteiligten. Die vier verabschie­
deten Feuerwehrkameraden wurden 
gebührend gefeiert und konnten ihren 
wohlverdienten Feuerwehr-Ruhestand 
mit einem besonderen Erlebnis begin­
nen. Die Veranstaltung stellte nicht nur 
eine gebührende Wertschätzung für 
ihre langjährige Arbeit dar, sondern bot 
auch die Möglichkeit für alle, sich noch 
einmal gemeinsam zu versammeln und 
einen unvergesslichen Abend im Wes­
tern-Stil zu erleben.

Cheyenne Wyss

«Howdy» anstatt «Guete Abig» 
Gemächlich füllte sich das Foyer mit den 
Feuerwehrleuten und ihrem Anhang. 
Zwei Finnenkerzen vor dem Eingang zum 
Gemeindesaal sorgten für ein warmes 
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Biodiversität 

Anlässlich der Gemeindeversamm­
lung vom 29. November 2023 haben 
die StimmbürgerInnen von Hausen am  
Albis beschlossen, die Biodiversität in der  
ganzen Gemeinde mit zusätzlichen finan­
ziellen Mitteln zu unterstützen. 

Die Gemeinde erarbeitet in diesem Zusam­
menhang gerade ein Unterhaltsprogramm, 
um die Bewirtschaftung und Pflege der  
gemeindeeigenen Flächen zu optimieren 
und damit die Biodiversität zu stärken. 

Gleichzeitig organisieren wir verschiede­
ne Anlässe zum Thema Biodiversität für 
unsere EinwohnerInnen und weitere Inte­

Förderung Biodiversität  
an Gewässern 

In natürlichem Zustand bieten Fliess- und 
Stillgewässer sowie ihre Ufer vielfältige 
Lebensräume für zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten und sind wichtige Vernet­
zungselemente. 

Ein Gewässerökosystem ist ein dynami­
sches Mosaik, das neben Wasserflächen 
auch aus Ufergehölz, Totholz und Ufer­
vegetation besteht. Viele Organismen sind 
auf Lebensräume angewiesen, die mehre­
re dieser Elemente umfassen. 

ressierte. Die aktuellsten Anlässe werden 
jeweils im Huuser-Spiegel ausgeschrieben. 
Weiterführende Informationen finden 
Sie unter: www.hausen.ch 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung  
mit Name, E-Mail und Telefonnummer.  
Melden Sie sich an via der folgenden 
E-Mailadresse bausekretariat@hausen.ch  
oder per Telefon ins Bausekretariat 044 
764 80 53. 

Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teil­
nahme und informieren hier gerne über 
weiteres zum Thema Biodiversität.

Ihre Umweltkommission

Kunststoffsammlung – Machen Sie mit? 

Seit April 2023 wird im ganzen Bezirk mittels DILECA-Kunst­
stoffsammelsäcken Plastik separat gesammelt. Der gesam­
melte Kunststoff wird in Rheinfelden (DE) sortiert, die geeigne­
ten Fraktionen werden in Form von Granulat wiederverwertet 
und die nicht brauchbaren Anteile werden in der KVA Lim­
mattal verbrannt. Über die Kunststoffströme wird genau Buch  
geführt, damit der effektive Verwertungsanteil berechnet werden 
kann und sichergestellt wird, dass kein Schweizer Kunststoff via 
fragwürdige Exporte nach Asien ins Meer gelangt.  

Zurzeit werden laut dem Monitoring des Vereins Schweizer Pla­
stic Recycler (VSPR) 53 % der separat gesammelten gemischten 
Kunststoffabfälle stofflich wieder verwertet. Um diesen Anteil 
zu erhöhen, ist es wichtig, dass die richtigen Kunststoffabfälle 
gesammelt werden. Das sind nur sortenreine Folien und Ver­
packungen (keine Verbundverpackungen). Bitte die Aufdrucke 
auf den Sammelsäcken beachten. Das Sammelgut soll auf keinen 
Fall mit warmem Wasser gereinigt werden, da sonst der Umwelt­
nutzen der separaten Sammlung schnell zu Nichte gemacht wird.  

In einigen Schulzimmern und der politischen Gemeinde Hausen 
am Albis wird der Kunststoff separat gesammelt. Erfahrungen 
zeigen, dass das Angebot von den Lehrpersonen und Mitarbeite­
rInnen rege genutzt wird. 

Wäre die separate Kunststoffsammlung auch etwas für Sie?  
Die Kunststoffsammelsäcke sind zu folgenden Preisen bei der 
Sammelstelle im Chratz und im Volg erhältlich: 
17 l – pro Rolle à 10 Säcke = Fr. 10.– 
35 l – pro Rolle à 10 Säcke = Fr. 17.– 
60 l – pro Rolle à 10 Säcke = Fr. 25.– 

Die Sammelsäcke können jeweils am Samstag von 08.00 bis 
11.00 Uhr bei der betreuten Sammelstelle im Chratz ent­
sorgt werden. 

Viel Erfolg beim Sammeln und Recyceln!  

Umweltkommission

Wald-Tag in Rifferswil und Hausen 

Ökologisch wertvolle Waldränder sind wichtige Lebensräume 
für eine Vielzahl von Tieren und Pflanzen. Es treffen hier näm­
lich die Arten des «geschlossenen» Waldlebensraums auf die 
Arten des «offenen» Kulturlandes. Waldränder, bei denen Wald 
und offenes Land eng verzahnt sind und die eine grosse Vielfalt 
an ökologischen Nischen aufweisen, sind von grosser Bedeutung 
für die Vernetzung von Lebensräumen. Durch die regelmässige 
Pflege von Waldrändern wird diese wichtige Vernetzungsfunk­
tion dem Waldrand entlang sowie auch zwischen Wald und Kul­
turland aufgewertet.

Im Rahmen eines Arbeitstages im Wald können Sie einen wich­
tigen Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt leisten. Im Rand­
bereich des Hochmoors in der «Chrutzelen» führen wir zu­
sammen mit Revierförster Robi Püntener und der Bevölkerung  
von Rifferswil eine Waldrandpflege durch. Gleichzeitig wird 
uns Robi Püntener Hintergrundinformationen zur Thematik 
«Naturschutz im Wald» vermitteln.

Nach dem anstrengenden Vormittag kommen wir beim gemein­
samen Mittagessen wieder zu Kräften. Eine kurze Wanderung 
im Gebiet des Hochmoors «Chrutzelen» mit Besichtigung von 
letztjährigen Naturschutzarbeiten und weiteren Infos schliesst 
den Tag ab.
  

Wann: Samstag, 16. März 2024, 8.30 – ca. 15.00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Seleger-Moor, Rifferswil
Kleidung: Dem Wetter angepasste Arbeitskleider,  

gutes Schuhwerk Arbeits-Handschuhe nicht 
vergessen!!

Mittagessen: Ein Grill und das Essen werden  
zur Verfügung gestellt

Anmeldung: Nicht erforderlich
Versicherung: Ist Sache der Teilnehmenden
Bei Fragen: Ruedi Taverna, 079 614 05 22

Foto: Waldrand Chrutzelen

Unsere Werkhofmitarbeiter haben des­
halb im Februar 2024 am Heischerbach 
eine Rückzugsmöglichkeit für Kleintie­
re gebaut. 

Wir halten Sie auf dem Laufenden, welche 
Massnahmen zur Biodiversitätsförderung 
geplant und ausgeführt werden. 

Umweltkommission
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SCHULE

Primarschule Hausen  
am Albis

Neue Co-Schulleitung an  
der Primarschule 
Gerne stelle ich 
mich als neue 
Co-Schulleitung 
der Primarschule 
Hausen am Albis 
vor. Mein Name 
ist Duygu Aydin, 
verheiratet und 
stolze Mutter ei­
ner Tochter und 
eines Sohnes im 
Alter von neun und sieben Jahren. Seit 
der Geburt meiner Tochter engagiere ich 
mich aktiv im Bildungsbereich, sei es im 
Elternrat oder im Quartierverein Höngg. 

In meinem täglichen Einsatz zur Unter­
stützung der Kinder habe ich die Bedeu­
tung einer ganzheitlichen Lernbiografie 
aus Elternsicht schätzen gelernt. Nach 
meiner Tätigkeit als Schulleiterin an ei­
ner Privatschule in Zürich freue ich mich 
nun sehr auf die gemeinsame Leitung der 
Primarschule Hausen am Albis mit Sibylle 
Müller. Es ist mir eine Herzensangelegen­
heit, nicht nur pädagogisch tätig zu sein, 
sondern auch ein aktiver Teil des Dorfes 
zu werden. Ich freue mich auf eine erfolg­
reiche Zusammenarbeit und darauf, die 
Zukunft unserer Schülerinnen und Schü­
ler gemeinsam mit Ihnen zu gestalten. 

BIBLIOTHEK 

Bibliotheken verändern die Welt –  
wir in Hausen auch! 

Bibliotheken tragen zur Erfüllung der  
17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der  
UNO-Agenda 2030 bei.  

Vom 11.03.24 – 23.03.24 zeigt die Bibliothek Hausen, was sie  
in Sachen Nachhaltigkeit alles zu bieten hat. Mit verschiedenen 
Aktionen gehen wir auf einzelne Ziele ein.

11. + 12.03. Tage der Gesundheit: messen Sie bei uns  
u. a. Ihren Blutdruck 

13. + 14.03. Tage der Nachhaltigkeit: basteln Sie für  
sich u. a. ein Buchzeichen aus alten Büchern

16.03. Tage der Umwelt: Bepflanzen Sie ein  
Stück Erde und sehen Sie zu Hause, was  
daraus wächst.

18. + 19.03. Tage des Wassers: Erfahren Sie mehr über  
das Huusemer Trinkwasser.

20. + 21.03. Tage der Bildung: testen Sie Ihr Wissen.
23.03. Tag des gesunden Essens: Geniessen Sie bei  

uns etwas Gesundes. 

Wir laden Sie herzlichst ein, an diesen Tagen bei uns vorbeizu­
kommen und mehr über die 17 Ziele der Biblio 2030 zu erfahren.

Öffnungszeiten über Ostern:
Am Gründonnerstag, 28.03.24, ist die Bibliothek  
nur am Vormittag offen. Vom 29.03. - 01.04. bleibt  
die Bibliothek geschlossen. 

Frühlingsferien:
Vom 22.04. – 05.05.24 sind Frühlingsferien. Die Bibliothek  
ist jeweils am Donnerstag von 17.00 – 20.00 Uhr geöffnet.

Auffahrtswochenende:
Vom 09.05. – 12.05. ist die Bibliothek geschlossen.

Pfingsten:
Am Pfingstsamstag, 18.05., ist die Bibliothek offen,  
Pfingstmontag, 20.05., bleibt die Bibliothek geschlossen.

Am Mittwoch,  
22.05.2024 ist wieder

An diesem Nachmittag gibt es für Kinder der 1. bis 3. Klasse 
wieder ein spannendes Programm und ein Zvieri. 

Anmeldungen bitte an Bibliothek@hausen.ch oder  
044 764 21 73. Die Bibliothek bleibt an diesem Nachmittag  
für die Ausleihe geschlossen. 

Das Bibliotheks-Team 

VEREINE

Huusemer Summer- 
Sportfäscht am  
29. / 30. Juni 2024 –  
SAVE THE DATE!
Am letzten Juni-Wochenende wirds auf 
dem Sportplatz Jonentäli in Hausen so 
richtig krachen – und Ihr seid alle herz­
lich eingeladen! Lasst uns gemeinsam 
den Sommer feiern und unsere sport­
lichen Fähigkeiten beim Fussball oder 
Volleyball unter Beweis stellen. 

Egal, ob Profi oder Einsteiger, jeder ist 
willkommen! Und das ist noch nicht 
alles! Nebst dem sportlichen Angebot 
wird es auch kulinarisch an nichts fehlen. 
Food und Drinks für jeden Geschmack! 

Am Samstagabend verwandeln wir das 
Jonentäli in eine karibische Insel und 
feiern bis spät in die Nacht eine Beach 
Party unter dem Sternenhimmel! Wer 
es auch am Abend lieber sportlich an­
gehen will, kann sich bei uns die UEFA 
EM-Achtelfinalspiele anschauen. 

Also, teilt diese tollen News mit Freun­
den und Familie und macht jetzt schon 
einen grossen Eintrag in Eure Kalender! 

Mehr Details und Infos zur Anmeldung 
an den Turnieren folgen auf fchausen.ch  

Das OK-Team vom FC Hausen

Umzug an der Primarschule

Nach Beendigung der Bauphase, zügelten 
die Schulklassen, die Schulverwaltung,  
die Schulleitung und Fachlehrkräfte nach 
1 ½ Jahren am 6. und 7. Februar 2024 in 
das neue Schulhaus. Schon Tage zuvor 
fanden die Vorbereitungen statt und die 
Vorfreude war gross. 

Die Schülerinnen, Schüler und Lehrper­
sonen durften sich auf eine neue, schöne 
und moderne Lernumgebung freuen. Das 
neue Gebäude umfasst drei Schulzimmer 
mit Gruppenräumen, Räumlichkeiten für 
die Schulverwaltung, Schulleitung, Logo­
pädie, Schulsozialarbeit und Deutsch als 
Zweitsprache. Zudem gibt es mehr Raum 
für die Hauswartung. Mit dem Umzug be­
kommen die Schulgebäude neue Namen. 
Die Namen wurden im Vorfeld von den 
Kindern vorgeschlagen. Die Wahl unter 
vielen Ideen fiel auf Eis, Zwei, Drü und 
das neue Gebäude heisst «Vieri». Somit 
beginnt mit dem Umzug und der neuen 
Namengebung für die Schuleinheit ein 
neues Kapitel mit vier Gebäuden. 

Eine Umgestaltung des Pausenplatzes 
ist geplant und die Vorbereitungen für 
die Neugestaltung sind im Gange. Am 
Freitag, 12. April 2024 wird das neue 
Gebäude eingeweiht. 

Primarschule
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Frauenverein Hausen –  
Ebertswil

Generalversammlung,  
6. März 2024, 19 Uhr 
Die Generalversammlung mit Abendes­
sen für alle Mitgliederinnen und Frauen, 
die es gerne werden möchten, findet am 
Mittwoch, 6. März 2024, 19 Uhr, im Unti­
raum der Kath. Kirche Hausen statt. 

Nachhaltigkeit ist ein  
sympathischer Wert …. 
Kinderkleiderbörse am Sa., 23. März 
2024 von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Unsere beliebte Secondhand Kinderklei­
derbörse wird im Gemeindesaal Weid 
durchgeführt und freut sich über zahl­
reiche Besucher. Nutzen Sie die Gele­
genheit, um Ihre Kinder oder Enkel für 
die kommende Saison Frühling / Sommer 
«neu» auszustatten. Die Börse bietet ein 
umfangreiches Angebot an Kleidern, 
Schuhen, Spielsachen, Sportausrüstung, 
allerlei nützlichen Kinderaccessoires und 
noch vieles mehr. Während der Verkaufs­
zeit hat unsere Kaffeestube geöffnet und 
lockt mit köstlicher Kuchenauswahl.

Der dazugehörige Kinderflohmarkt ist ge­
nauso Tradition wie die Börse selbst. Ver­
kaufsinteressenten*innen setzten sich bitte 
mit Miriam Haller in Verbindung. fvhause­
nebertswil@gmx.ch oder 079 758 39 04  

Andrea Reichenbach, Aktuarin
Aktivitäten von April bis Juni 2024

Datum Gruppe Zeit Bemerkungen 
22.03.24 Ausstellungsgruppe nachmittags Kunsthaus: A propos Hodler 
26.04.24 Ausstellungsgruppe nachmittags 
23.05.24 Ausstellungsgruppe ganztags Jahresausflug am Donnerstag 
28.06.24 Ausstellungsgruppe nachmittags 
08.04.24 Handarbeits-Stubete 14.30 h Zwingllistube 
13.05.24 Handarbeits-Stubete 14.30 h Zwingllistube 
10.06.24 Handarbeits-Stubete 14.30 h Zwingllistube 
09.04.24 Jassen 13.30 h Zwinglistube 
30.04.24 Jassen 13.30 h Zwinglistube
14.05.24 Jassen 13.30 h Zwinglistube
28.05.24 Jassen 13.30 h Zwinglistube
11.06.24 Jassen 13.30 h Zwinglistube
02.07.24 Jassen 13.30 h Zwinglistube

Alles beim Alten bei 60+HAUSEN A. A.? 

Ganz und gar nicht! An unserem gro­
ssen Angebot hat sich (fast) nichts ge­
ändert und wir bieten ihnen wiederum 
eine vielfältige Palette an Aktivitäten für 
Menschen unserer Gemeinde im Alter ab 
60 Jahren an. Die entsprechenden An­
sprechpersonen und weitere Informatio­
nen finden Sie jeweils auf den gängigen 
«Anschlagbrettern» oder im Internet. 
Auf der Homepage der Gemeinde unter 
«Freizeit-Vereine-60+HAUSEN- finden 
Sie den Link zu unserer aktuellen Akti­
vitätenliste.

In unserer Gruppe 60+HAUSEN A.A., 
die auch Ortsvertretung der Pro Senec­
tute Zürich ist, hat es einen Personal­
wechsel gegeben. 

Nach langjährigem Einsatz im ehe­
maligen «Arbeitskreis Senioren» (neu 
«60+HAUSEN A.A.») sind Theres Keel 
als Ortsvertretung und Peter Fröhli als 
Kassier / Aktuar zurückgetreten und 
dürfen jetzt als Teilnehmende die Akti­
vitäten unserer Gruppen geniessen. Wir 
danken diesen Beiden für ihren grossar­
tigen und langjährigen Einsatz und wün­
schen ihnen Gesundheit und Wohler­
gehen auf ihrem weiteren Weg!  Neu ist 
für die Kasse & das Aktuariat Lilo Weiss 

zuständig; Françoise Jucker-Iberg über­
nimmt die Aufgaben der Ortsvertretung 
60+HAUSEN A.A. / Pro Senectute. Beide 
sind sehr froh, dass sie auf der hervorra­
genden Vorarbeit ihrer VorgängerInnen 
aufbauen dürfen und dass sie weiterhin 
auf die grossartige Mitarbeit der vielen 
Freiwilligen in unseren Gruppen zäh­
len dürfen.

Unsere Wandergruppe 2 wurde in letz­
ter Zeit immer grösser und unterschied­
liche Ansprüche machten sich breit (Al­
ters- oder Leistungsdifferenzen).  

So hat sich das verantwortliche Wander­
leitungs-Team entschlossen, ab diesem 
Jahr zwei Stärkeklassen anzubieten:  

Die Gruppe 2A wird Tageswanderungen 
mit mittleren Anforderungen anbieten 
(also bis 4 Stunden Wanderzeit; Höhen­
differenz bis 500 m).  

Die Gruppe 2B dagegen geniesst leich­
tere Anforderungen (bis 3 h Wander­
zeit / bis 300 Höhendifferenz).  

Viel Erfolg und Dank an all die gut aus­
gebildeten Leitungspersonen, die dieses 
neue Angebot ermöglichen!  

17.04.24 Kafihock 14.00 h Zwinglistube
22.05.24 Kafihock 14.00 h Zwinglistube
26.06.24 Kafihock 14.00 h Zwinglistube
16.04.24 Senioren-Mittagessen 12.00 h UG Kath. Kirche
21.05.24 Senioren-Mittagessen 12.00 h UG Kath. Kirche
18.06.24 Senioren-Mittagessen 12.00 h UG Kath. Kirche
21.03.24 Velogruppe 12.00 h Jahresversammlung
27.03.24 Velogruppe*  Fahrtraining
10.04.24 Velogruppe* Tagestour 
07.05.24 Velogruppe* Tagestour 
12.06.24 Velogruppe* Tagestour  
Mai Wandergruppe 1 nachmittags
05.06.24 Wandergruppe 1 nachmittags  
17.04.24 Wandergruppe 2A ganztags Chriesi-Bluescht Wanderig 
15.05.24 Wandergruppe 2A ganztags Ägeri-Höhenweg
19.06.24 Wandergruppe 2A ganztags Bäretswil-Hinwil
24.04.24 Wandergruppe 2B ganztags Thurauen
29.05.24 Wandergruppe 2B ganztags Drumlin-Rundwanderung
26.06.24 Wandergruppe 2B ganztags Schwarzenberg LU
29.04.24 Wandergruppe 3 ganztags  
27.05.24 Wandergruppe 3 ganztags  
24.06.24 Wandergruppe 3 ganztags

*Verschiebung auf den nächsten Tag möglich 

Übrigens  –  Interessierte für ein Mit­
tun in unseren verschiedenen Gruppen  
sind bei uns sehr gern gesehen! Melden 
Sie sich?  

Weitere Fragen oder Anregungen 
richten Sie bitte neu an:  
Françoise Jucker-Iberg; 044 764 23 61; 
ft-jucker@bluewin.ch  

Françoise Jucker-Iberg 

40 Jahre  
Kunst in Hausen

In diesem Herbst findet unsere Jubilä­
ums-Ausstellung «Kunst in Hausen»  
zum 40 Mal im Gemeindesaal Hausen am 
Albis statt.

Von Donnerstag 17. bis Sonntag,  
20. Oktober 2024

Teilnahmeberechtigt sind alle Kunstschaf­
fenden ab 16 Jahre, die in der Gemeinde 
wohnen, arbeiten oder aufgewachsen 
sind, sowie Künstler*innen, die das Bür­
gerrecht von Hausen am Albis haben.

Ausführliche Informationen:  
www.kulturimdorf.ch

Anmeldungen an:  
d.manellla@kunstinhausen.ch

Anmeldeschluss: 10. Juni 2024

Das Organisationskomitee,  
Doris Manella, Anita Roesch,  

Claudia Baena

Das ALLE WIR  
Festival in  
Hausen a. A.!
Im Vorbeigehen lernst du etwas Neues!
Jeden 3. Samstag im Monat, von Februar 
bis Juli 2024, wird das kleine, stillstehen­
de, aber charismatische Wartehaus am 
Postplatz, im «Zentrum» von Hausen a. A. 
zu einem temporären Raum der Gesel­
ligkeit und des Wissensaustausch. Ver­
schiedene Personen werden freiwillig 
eine Fähigkeit oder ein Wissen, die sie 
besonders gut können, mit Passanten, 
Freunden und Nachbarn teilen.

MACH MIT!
Kannst du Papierflieger basteln, Krawat­
tenknoten binden, Pfannkuchen in einer 
Bratpfanne in der Luft umdrehen, Ge­
sichter malen, Schach spielen, Fixleintü­
cher falten, usw.?

Wenn du eine Aktivität mit Freude 
durchführst oder etwas weisst, dass 
du gerne mit anderen teilen möchtest, 
kannst du mitmachen! Teilnehmen kann 
jeder, der in Hausen und Umgebung lebt, 
wohnt, arbeitet, oder eine Verbindung 
zur Region hat.

Teile uns mit, was du gerne lehren oder 
lernen würdest unter info@alle-wir.ch.
Alle Informationen zu Themen und 
Termine findest du auf unserer Website 
www.alle-wir.ch.

ALLE WIR
ALLE WIR möchte ein Festival sein, dass 
die Gemeinschaft stärkt, die individuelle 
Kreativität feiert und die Nutzung des 
öffentlichen Raums als Zentrum für alle 
wiederbelebt.

Wir freuen uns auf dich!

Das Organisationskomitee,  
Claudia Baena, Nadine Urmi
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3 Jahre Tante Emmer-Bioladen!  
Ein dreifaches Hoch!

Hoch Nr. 2:   
Neue Light-Mitgliedschaft
Der Tante Emmer-Laden organisiert sich 
mit einem Zwei-Preis-Modell. Ein Preis 
für die Mitglieder, ein Preis für die Lauf­
kundschaft. Die Vorteile einer Mitglied­
schaft sind: 
–	� Produkte zum Einstandspreis  

einkaufen, 
–	� mittels App oder Schlüssel-Badge  

Zugang zum Laden erhalten und  
24 Std. à 7 Tage die Woche einkaufen. 

Neu gibt es eine Light-Mitgliedschaft für 
Fr. 10.– pro Person und Monat. Diese er­
möglicht einen Zugang 24 Std. à 7 Tage die 
Woche zum Ladenlokal, jedoch ohne die 
Möglichkeit, von den vergünstigten Prei­
sen zu profitieren. Detaillierte Informatio­
nen zu den Mitgliedschaften sind auf der 
Webseite tante-emmer.ch zu finden.

Montag bis Samstag von 9 – 14  Uhr ist 
der Bioladen offen.

Hoch Nr. 3:  
Begegnungsort mit Zukunft
Das Sortiment umfasst Lebensmittel und 
andere Produkte des täglichen Bedarfs. 
Dazu gehören Grundnahrungsmittel, 
Frisch- und Milchprodukte sowie Artikel 
für Haushalt, Hygiene und Kosmetik. Es 
setzt sich ausschliesslich aus Artikeln zu­
sammen, die nach ökologischen und sozi­
alen Kriterien ausgewählt werden und im 
umfassenden Sinn nachhaltig produziert 
sind. Nicht biologische Produkte sind im 
Laden gekennzeichnet. Das Ladenteam 
legt grossen Wert darauf, möglichst vie­
le Bio-Produkte von Direktlieferant:in­
nen und innovative Produkte, die in der 
Region produziert wurden, zu beziehen. 
Der Tante Emmer-Bioladen ist ein Begeg­
nungsort, dafür kreiert das Team auch in 
Zukunft immer wieder neue Formate, die 
das Dorfleben bereichern und lebendig 
gestalten. Neugierig geworden? Dann ger­
ne vorbeischauen, wir freuen uns auf jede 
neue Feinschmeckernase.

Kultur im Dorf

Annette Windlin - Theater
Samstag, 9. März 2024, 20.15 Uhr,  
Gemeindesaal Weid

«Der Besuch der alten Dame»
Friedrich Dürrenmatts Stück ist nicht 
umsonst eines der meistgespielten des 
letzten Jahrhunderts. So, wie die Regis­
seurin, Annette Windlin, die tragische 
Komödie umsetzt, wurde sie noch nie 
gezeigt. Blitzschnell schlüpft sie in die 
unterschiedlichsten Rollen, musikalisch 
und spielerisch begleitet durch Chris­
tian Wallner. https://annettewindlin.
ch/theaterarbeit/projekt/besuch-der- 
alten-dame/

Kasse und Kulturbar ab 19:30 Uhr.

Judith Bach - Comedie
Samstag, 12. April 2024, 20.15 Uhr,  
Gemeindesaal Weid

«Endlich – ein Stück für  
immer von der Claire»
Auch in ihrem zweiten Solostück singt, 
philosophiert und verspielt sich gut und 
gern am Klavier die Motorrad-fahrende 
Claire. Ihre weise Oma kann sie nur noch 
auf dem Friedhof besuchen. Trotzdem 
werden ihre Geschichten so lebendig wie 
nirgendwo sonst. https://kunstprojekte.
ch/kuenstler/judith-bach

Kasse und Kulturbar ab 19:30 Uhr.

Spielgruppe Tazzelwurm

«Wenn man genügend spielt, solan­
ge man klein ist, trägt man Schätze 
mit sich herum, aus denen man später sein ganzes Leben lang 
schöpfen kann» (Astrid Lindgren)

In unseren Innenspielgruppen (ab 2.5 Jahren) an der Bi­
fangstrasse und in der Waldspielgruppe im Huuserholz  
(ab 3 Jahren) wird Kindern bis zum Kindergarten Eintritt die 
Möglichkeit geboten, in einer liebevollen Atmosphäre, soziale 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln, ihre Kreativität, Fantasie, Entde­
ckungsfreude auszuleben und neue Freundschaften zu knüpfen. 

Unsere Würmligruppe bietet zudem für die Kleinsten ab 
2-Jährig, liebevoll unterstützt sowie angepasst auf ihre Bedürf­
nisse, die Gelegenheit, erste Schritte aus dem vertrauten Um­
feld zu machen.

Begleitet durch unsere engagierten und ausgebildeten Spiel­
gruppenleiterinnen, bieten wir eine sichere und unterstützende 
Umgebung, um zu spielen und zu lernen.

Unser Angebot umfasst:
–	� Innenspielgruppe im Hüsli:  

Mo, Di, Mi und Fr, 8:30 – 11:30 Uhr
–	� Waldspielgruppe:  

Freitag 8:30 –11:30 Uhr (Sommer) / 9:00 – 11:30 Uhr (Winter) 
–	� Würmligruppe im Hüsli:  

Donnerstag 9:00 Uhr – 11:00 Uhr

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns unverbindlich an unse­
ren Schnuppertagen besuchen.

Innenspielgruppe: Samstag, 13. April 2024 9:00 – 11:00 Uhr,  
Bifangstrasse 1, 8915 Hausen am Albis
Waldspielgruppe: Mittwoch, 10 April 2024, 14:00 – 16:00 Uhr,  
Parkplatz Vitaparcours, Huuserholz

Weitere Informationen, sowie das Anmeldungsformular für 
das Spielgruppenjahr 24 / 25 finden Sie auf www.tazzelwurm.ch 

Sichern Sie Ihrem Kind frühzeitig einen Platz in der Gruppe 
Ihrer Wahl.

Spielgruppenverein TAZZELWURM

Ende März 2021 eröffnete der Bioladen 
Tante Emmer an der Albisstrasse 9. Das 
grosse Interesse der Bevölkerung war 
überwältigend. Seither läuft der Betrieb. 
Fast täglich werden Lieferungen von un­
ermüdlichen freiwilligen Helfer:innen 
ausgepackt, hochgetragen, runtergetra­
gen, eingeräumt, beschriftet, kontrol­
liert und bestellt. Die Kundschaft wird 
bedient und beraten, das Ladenlokal 
geputzt und stetig optimiert. Zum drei­
jährigen Jubiläum lässt das Tante Emmer 
Team den Bioladen drei Mal hochleben.

Hoch Nr. 1:  
Jubiläumsfeier am 23. März 2024
Das Team blickt auf drei wunderbare 
Jahre zurück, ist unglaublich dankbar 
für diese schöne Zeit und stolz, die­
ses Projekt ins Leben gerufen zu ha­
ben. Alle sind herzlich willkommen am  
23. März 2024 im und auf das Ladenlo­
kal anzustossen. Die Türen stehen von 
9 – 14 Uhr offen und Essen sowie Trin­
ken ist garantiert. CAFÉ PALAVER

Jeden 1. Montag im Monat 13:30 – 17:00 Uhr

5. Februar 2024 8. April 2024 3. Juni 2024
4. März 2024 6. Mai 2024 2. September 2024

Neue Bekanntschaften machen, Erfahrungen austauschen und 
Infos & Beratung erhalten.

Bei Kaffee und Kuchen – zu kleinen Preisen -  
servieren wir grosse Gastfreundschaft.

Wir freuen uns, wenn Sie sich zu uns setzen, zum Reden, zum 
Schweigen, zum Zuhören und zum Geniessen.

Weitere Informationen unter:  
www.spitexka.ch/aktuelles

Beck  
Pfyl

Bushaltestelle 
Post
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Jodlerabend 2024

Leitung: Sue Bachmann
Wann: Samstag, 16. März
Hausen am Albis: Gemeindesaal Weid,  

Parkplatz «Chratz»
Konzertbeginn: 20:00 Uhr
Türöffnung: 18:30 Uhr
Nachtessen: ab 18:30 Uhr
Eintritt: Kollekte
Gastformation: Buure Chörli  

Lozärnerland

Keine Reservationen
Nur Bar Zahlung möglich

Herzlich lädt ein:
Jodlerklub am Albis,
Jungjodler und Jodlerspatzen

www.jkamalbis.ch

Ein digitaler Dorfrundgang in  
unserer Gemeinde

Bildmaterial sowie mündliche und schrift-
liche Informationen über die Geschichte 
von Menschen, Dorfleben und Gebäuden 
in Hausen gehen auf die Strasse!

Die Informationen in zwei bestehenden 
Büchern, «Gruss aus Hausen» (2014) 
und «Auf der Sonnenseite des Albis» 
(2017), sowie kleinere Artikel im Huuser 
Spiegel geben allen Interessierten Ein­
blick in unsere grosse Sammlung über 

die Gemeinde Hausen am Albis. Zum 
aktuell vorhandenen Bild- und Text-Ma­
terial informiert Sie unsere Homepage 
archiv.hausen.ch.

Als neues Projekt ist nun ein digitaler 
Dorfrundgang mit vielen Informationen 
in Vorbereitung. 

Auf Tafeln in der Grösse von etwa  
45 cm × 55 cm werden Sie z. B. das his­
torische Foto eines Gebäudes sehen. 
Ein kurzer Text gibt Auskunft über die 
Geschichte des Gebäudes.
Mittels eines QR-Codes und einer In­
ternetverbindung erhalten Sie ausführ­
lichere Informationen zu dieser Station. 

Ein zweiter QRC zeigt Ihnen die anderen 
Standorte des Dorfrundgangs an (ge­
plant sind gegen 40!).

Zu einem späteren Zeitpunkt ist eine öf­
fentliche Einweihung dieses Dorfrund­
gangs vorgesehen.

Für das historische Archiv Hausen –  
archiv.hausen.ch 
Martin Elmiger 

Françoise Jucker 
René Marthaler 

Beat Nägelin

Frauenzeit – Frauezmorge  
im Oberamt mit Vortrag 

Samstag, 16. März, 8.30 –11 Uhr in  
der Engelscheune Rifferswil 
Kennen Sie Gehirn- und Gedächtnistrai­
ning, Brainwalking oder Gehirnjogging?
Wissenschaftlich ist es erwiesen, dass re­
gelmässiges geistiges Training zur verbes­
serten mentalen Gesundheit führt. Nebst 
ausgewogener Ernährung und regelmäs­
siger Bewegung braucht unser Gehirn 
auch «Futter», d.  h. geistige Nahrung. Eine 
Form dieser mentalen Stärkung ist das 
ganzheitliche Gedächtnistraining, welches 
dank seiner vielfältigen Trainingsformen 
Spass und Freude macht. 

Erleben Sie einen vergnüglichen, spieleri­
schen Morgen mit der Referentin Priska 
Bill, Aktivierungsfachperson FAB / Medi, 
Gedächtnistrainerin SVGT und Co-Leite­
rin Gipfeltreffen Alzheimer Zürich.

Unkostenbeitrag: 20.– Anmeldung bis 
Donnerstag, 16. März an sekretariat@ka­
th-hausen.ch oder 044 764 00 11. Es wird 
eine Kinderhüte angeboten, bei der An­
meldung bitte die Anzahl Kinder angeben.

Oberämtler Seniorenferienwoche  
in Seefeld Tirol
Montag, 24. Juni bis Samstag,  
29. Juni 2024 

Die Ferienwoche wird mit dem Apfelcar 
durchgeführt und von Pfarrerin Irene 
Girardet mit einem Team begleitet. Sie 
steht allen Seniorinnen und Senioren 
unabhängig ihrer Konfession offen. Eine 
nähere Ausschreibung der Ferienwoche 
mit Anmeldetalon liegt in den Kirchen 
auf und kann beim Pfarramt angefordert 
werden: Tel. 044 764 02 15 oder irene.gi­
rardet@ref-knonaueramt.ch. 

Anmeldung bis am 1. Mai 2024.

Fest der Begegnung am  
Pfingstsamstag, 18. Mai,  
bei der reformierten Kirche

Für alle, die lieber am Grillstand  
stehen als im Stau am Gotthard.

Ab 15 Uhr: Spiele und Aktivitäten für 
Kinder, Kaffee Zwingli, Festbetrieb rund 
um die Kirche.

19:30 Uhr: Abendkonzert in der Kirche 
mit dem Gospelchor Affoltern unter der 
Leitung von Anette Bodenhöfer. 

Eintritt frei – Kollekte
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Kath. Pfarrei  
Herz Jesu 

Einige Termine aus  
unserer Pfarreiagenda:

März 
01.03.2024, Freitag, 19.30 Uhr Weltge­
betstags-Gottesdienst in der kath. Kirche 
in Hausen mit der ökumenischen Vor­
bereitungsgruppe und Musik von Anette 
und Sing mit!-Chor

03.03.2024, Sonntag, 11.00 Uhr, Eucha­
ristiefeier mit Krankensalbung, Musik: 
Anette Bodenhöfer und Corinna Cama­
caro (Violine) 

10.03.2024, Sonntag, 10.00 Uhr, Ökume­
nischer Gottesdienst in der ref. Kirche 
Rifferswil, anschliessend Suppenzmittag

24.03.2024, Sonntag, 11.00 Uhr, Palm­
sonntagsgottesdienst, Anette und Chor 
und Chinderfiir

Eltern-Kind-Singen
Für Kinder von ca. 2 – 5 Jahren mit einer 
Begleitperson. Jüngere Geschwister sind 
ebenfalls herzlich willkommen!
Montage 11. März, 8. April, 6. Mai, 3. 
Juni, 1, Juli, jeweils von 9.30 – 10.30 Uhr 
in der reformierten Kirche 
Leitung: Andrea Kobi,  
andrea.kobi@ref-knonaueramt.ch

Fastenwoche
Vom 11. – 15. März fasten wir in einer Grup­
pe. Während fünf Tagen verzichten wir auf 
Nahrung und treffen uns jeweils abends 
zu einem kleinen Impuls und Austausch. 
Weitere Auskünfte für Interessierte bei 
Pfarrerin Irene Girardet (044 764 02 15 /  
irene.girardet@ref-knonaueramt.ch).

Irene Girardet, Pfarrerin

28.03.2024, Hoher Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Eucharistiefeier mit der Liturgiegruppe 
und der 3. Klasse und anschliessend Stille 
Anbetung

29.03.2024, Karfreitag, 10.00 Uhr, Kar­
freitagswanderung mit der Pfarrei Mett­
menstetten nach Rifferswil und 15.00 Uhr, 
Karfreitagsliturgie mit der Liturgiegruppe

30.03.2024, Osternacht, 21.00 Uhr, ökum. 
Osternachtfeier, mit Anette und Sing mit!-
Chor, anschliessend Eiertütschen

31.03.2024, Ostern, 11.00 Uhr, Feierlicher 
Ostergottesdienst mit Musik von José 
Sifontes und Tobias Loew (Trompete), 
Chinderfiir, anschliessend Eiertütschen

April 
07.04.2024, Sonntag, 10.00 Uhr, festli­
che Eucharistiefeier zur Erstkommunion, 
Spiel der Harmoniemusik

Mai
09.05.2024, Donnerstag, 11.00 Uhr, Auf­
fahrtsgottesdienst mit Bläserensemble

12.05.2024, Sonntag, 10.00 Uhr, ökum. 
Muttertagsgottesdienst in der ref. Kirche 
Hausen

13.05.2024, Freitag, 17.00 Uhr, Gottes­
dienst, anschliessend Spieleabend mit Piz­
zaplausch

Ihr seid herzlich Willkommen, wir freuen 
uns auf Euch!

Aktuelle Informationen finden Sie im 
Pfarrblatt forum, auf der 

Homepage www.kath-hausen-mett-
menstetten.ch oder im Affolteranzeiger.  

Nicole Roos, kath. Pfarramt Hausen

GUT ZU WISSEN …

Wir suchen: Ihre  
Erinnerungen zu 200 Jahren 
Weisbrod-Zürrer AG
Im Jahr 2025 wird die Weisbrod-Zürrer AG 
ihr 200-jähriges Jubiläum feiern. Seit 1825 
hat sich so einiges getan hier in Hausen 
am Albis, die Veränderungen haben auch 
die Gemeinde und ihre EinwohnerInnen 
geprägt. Begonnen hat die Firmenge­
schichte mit der Heimindustrie. Bereits 
in der 2. Generation wurden nach vielen 
Jahren eigener Entwicklungsarbeit im 
Jahre 1875 die ersten industriellen Sei­
den-Webstühle im Langhaus (siehe Bild) 
in Hausen aufgestellt. 

In diesen 200 Jahren unter 6 Generatio­
nen Führung durch die Familie Zürrer, die 
durch Heirat zu Weisbrod wurde, hat sich 
noch sehr viel ereignet und einiges davon 
ist auch bereits wieder in Vergessenheit ge­
raten. Um dieser Entwicklung entgegenzu­
wirken, wäre es schön, wenn wir von den­
jenigen Personen, die sich noch erinnern 
können, positive wie auch negative Erinne­
rungen festhalten könnten. 

Wenn Sie also eine kleine Gegebenheit, 
eine Geschichte oder Anekdote über das 
Geschehen auf dem Firmenareal oder Ihre 
Zeit als MitarbeiterIn oder als deren Nach­

KIRCHEN

Ev. - ref. Kirchgemeinde 

Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr  
katholische Kirche
Die Liturgie zum Thema « ... durch das 
Band des Friedens» (Epheser 4,1–7) ha­
ben Frauen aus Palästina erarbeitet. Das 
WGT-Team Oberamt zusammen mit 
dem SingMit!-Chor unter der Leitung 
von Anette Bodenhöfer, Nina Lutz (Vio­
line) und Jost Müller (Percussion) gestal­
ten die Feier. Um 19 Uhr sind alle zum 
Einüben der Lieder eingeladen, und im 
Anschluss an die Feier zum Apéro mit 
Spezialitäten aus Palästina.

«Brot zum Teilen»  
während der Fastenzeit
Während der Fastenzeit (22. Februar bis 
30. März) kann in der Bäckerei Pfyl und 
im Volg das «Brot zum Teilen» gekauft 
werden. Die Brote sind mit einem Fähn­
chen gekennzeichnet. Pro Brot gehen –.50 
an ein Projekt der ökumenischen Kampa­
gne von «Fastenopfer» und «Brot für alle».

Rosenverkauf für die Fastenaktion
Samstag, 16. März, 9.30 – 11.30 Uhr
Im Rahmen der ökumenischen Fastenak­
tion werden in Hausen vor der Bäckerei 
Pfyl und vor dem Volg Fairtrade-Rosen 
zum symbolischen Preis von 5 Franken 
verkauft. Der Erlös geht an Projekte der 
ökumenischen Fastenaktion von Fasten­
opfer und HEKS / Brot für alle.

Zäme Zmittag
Für Jung und Alt: Essen, Kontakte pflegen, 
und ... geniessen! In der Regel einmal im 
Monat am Freitag. Nächste Termine:
Freitage 1. März und 5. April  
jeweils um 12 Uhr
im Pfarrhaus bei der Reformierten Kirche.
Kosten: Fr. 10.–, Kinder von 2 bis 10 Jah­
ren Fr. 5.–
Anmeldung jeweils bis Mittwochabend 
an: sonja_billeter@datazug.ch oder  
Tel.: 044 764 02 15 (Pfarramt)

Foto: Christian Reichenbach

Nachhaltiger Markt mit Workshops

Ein Frühlingsmarkt, ganz im Zeichen der Nachhaltigkeit! 

Samstag, 13. April 2024, 10.00 – 19.00 Uhr
Auf dem Weisbrod-Areal 

Entdecken Sie auf unserem Markt eine Vielzahl von Anbietern, 
die hochwertige, nachhaltige Produkte präsentieren. Von regi­
onalen Schätzen bis hin zu einzigartigen Upcycling-Kreatio­
nen – lassen Sie sich von der Vielfalt innovativer Ideen begeis­
tern. Unsere begleitenden Workshops bieten die Möglichkeit, 
tiefer in die Welt der Nachhaltigkeit einzutauchen und selbst 
kreativ zu werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter:  
weisbrod-areal.ch 

kommen zu erzählen haben, bitten wir Sie, 
sich zu melden. Wir würden uns auch freu­
en, wenn Sie sich mit einem Foto oder ei­
nem sonstigen schriftlichen Dokument zur 
Geschichte der Weisbrod-Zürrer AG bis 
Ende Juni 2024 bei uns melden würden! 

Gerne dürfen Sie sich auch bereits den 
Termin vom 30.8.2025 reservieren, 
dann wird der grosse öffentliche Jubilä-
ums-Anlass auf dem Weisbrod-Areal 
stattfinden. 

Herzlichen Dank, Philipp Weisbrod

Ihre Rückmeldungen bis Ende Juni 2024 
gerne an: philipp.weisbrod@icloud.com
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Herbstsammlung 2021
In diesen Wochen finden wiederum die
Herbstsammlung der Winterhilfe und der
traditionelle Sternenverkauf statt. Als
Hilfswerk das ausschliesslich in der
Schweiz tätig ist, setzt sie sich dafür ein,
Not zu lindern bei Familien, die in beschei-
denen Verhältnissen leben oder durch un-
vorhergesehene Ereignisse in eine Notsi-
tuation geraten sind. In diesem Jahr, in
welchem viele Familien von Corona be-
troffen sind, helfen die Angebote der Win-
terhilfe besonders, vorübergehende Notla-
gen zu überbrücken. Diese umfassen
Sachhilfen finanzielle Beteiligungen an
Rechnungen, Kauf von Betten, Kleiderpa-
kete, Schultheks oder Finanzierung von
Ferienlager. Die Winterhilfe springt dort
ein, wo die öffentliche Sozialhilfe keine
Leistungen erbringen oder wo durch eine
gezielte Hilfe eine Sozialhilfeabhängigkeit
vermieden werden kann.

Warum «Winterhilfe»?
Der Name «Winterhilfe» stammt aus der
Gründerzeit in den 1930er-Jahren; sie ist
konfessionell und politisch neutral. Ziel
war früher die Versorgung armutsbetroffe-
ner Menschen mit Kleidern und Grund-
nahrungsmitteln im Winter. Heute steht
der Name Winterhilfe für ein Schweizer
Inlandhilfswerk, welches sich das ganze
Jahr armutsgefährdeter oder betroffener
Menschen und Familien annimmt. Das
Jahr 2020 mit der Coronakrise hat gezeigt
wie wichtig schnelle Überbrückungshilfe
sein kann.

Hilfe aus der Region – für die Region
Schon eine kleine Hilfe bewirkt viel. Alle
Spenden, die im Bezirk Affoltern gesammelt
werden, kommen ausschliesslich Menschen
und Familien in unserer Region zu Gute. Die
Winterhilfe ist ZEWO-zertifiziert und arbei-
tet unter Einhaltung der Richtlinien für ge-
meinnützige Institutionen. 

Winterhilfe Bezirk Affoltern

Winterhilfe Bezirk Affoltern
Postkonto 80-36500-7 / IBAN CH37 0900
0000 8003 6500 7
www.zh.winterhilfe.ch
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Reanimationskurs / Defibrillator-Anwendung  
in Aeugst am Albis

In dem BLS-AED-SRC Komplett Kurs erlernen Sie die wich­
tigsten lebensrettenden Massnahmen zur Wiederbelebung,  
deren Vertiefung und Anwendung bei Erwachsenen, Kindern 
und Säuglingen in unterschiedlichen Notfall Situationen. Der 
Kurs ermöglicht es Ihnen, die Herzlungenwiederbelebung anzu­
wenden bis professionelle Hilfe eintrifft.

Kursinhalte auf einen Blick
Notfallsituation erkennen und beurteilen / Überlebenskette /  
Algorithmus BLS-AED-SRC / Praktisches Training / Herzinfarkt 
und Schlaganfall Symptome erkennen / Bewusstlosen Lagerung 
und noch mehr

Samstag, 02. März 2024 von 08:00 – 12:00 UHR,  
Schule Aeugst Mehrzweckraum

Samstag, 23. März 2024 von 08:00 – 12:00 UHR,  
Schule Aeugst Musikraum

Kosten: CHF 180.– pro Person		
Teilnahme ab 12 Jahre möglich

Anmelden auf www.100HerzSchlag.ch oder  
per Tel. 077 525 18 76

Wir freuen uns auf Euch!

Euer 100HerzSchlag Team / Fabienne Heer &  
Geneviève Schäfer / BLS-AED-SRC Instruktorinnen
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VERANSTALTUNGSKALENDER

März 2024
 
1.3.2024, 19.30 Uhr 
Weltgebetstags-Gottesdienst in  
der kath. Kirche, Einsingen 19.00 Uhr
1.3.2024, 12.00 Uhr 
Zäme Zmittag im Pfarrhaus bei der ref. Kirche
3.3.2024, 11.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit Krankensalbung
4.3.2024, 13.30 –17.00 Uhr  
Café Palaver
6.3.2024, 19.00 Uhr 
Generalversammlung Frauenverein,  
Untiraum kath. Kirche
9.3.2024, 20.15 Uhr 
Kultur im Dorf, «Der Besuch der alten Dame», 
Gemeindesaal Weid
10.3.2024, 10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in der ref. Kirche 
Rifferswil, anschliessend Suppenzmittag
16.3.2024 
Jodlerabend 2024, Gemeindesaal Weid,  
Parkplatz «Chratz»
16.3.2024, 8.30 –15.00 Uhr 
Waldrandpflege zur Stärkung der  
Biodiversität, Treffpunkt bei der  
Haltestelle Seelegermoor
16.3.2024, 8.30 –15.00 Uhr 
Wald-Tag in Rifferswil und Hausen
16.3.2024, 8.30 –11.00 Uhr 
Frauenzmorge Oberamt, in der  
Enegelscheune Rifferswil
16.3.2024, 9.30 –11.30 Uhr 
Rosenverkauf im Dorf zugunsten  
der Fastenaktion
20.3.2024, 19.30 Uhr 
Informationsveranstaltung Richtplan-  
und BZO-Revision
23.3.2024, 13.00 –15.00 Uhr	  
Kinderkleiderbörse, Gemeindesaal Weid
23.3.2024, 9.00 –14.00 Uhr 
Tante Emmer, Jubiläumsfeier
24.3.2024, 11.00 Uhr 
Palmsonntagsgottesdienst, Anette,  
Chor, Chinderfiir
28.3.2024, 19.30 Uhr 
Hoher Donnerstag, Eucharistiefeier mit  
der Liturgiegruppe und der 3. Klasse
28.3.2024, 20.00 Uhr 
Mülibar, In Concert mit Rutinlega,  
Newcomer-Band aus Zug mit Mundartmusik

29.3.2024, 10.00 Uhr 
Karfreitagswanderung mit der  
Pfarrei Mettmenstetten
30.3.2024, 21.00 Uhr 
Osternacht ökum. Osternachtsfeier  
mit Anette und Sing mit! Chor
31.3.2024, 11.00 Uhr 
Feierlicher Ostergottesdienst, mit Musik von 
José Sifontes und Tobias Loew

April 2024
5.4.2024, 12.00 Uhr 
Zäme Zmittag im Pfarrhaus bei der ref. Kirche
6.4.2024 
Entsorgung Papier & Alttextilien:  
Am Trottoirrand deponieren, Papier  
gebündelt, Altkleider in Säcken  
(Entsorgungssäcke bei Gemeinde erhältlich)
6.4.2024, 13.40 – 17.15 Uhr 
«Biodiversität erleben» Exkusion von  
Ebertswil via Griengrueb zum Husertal,  
Treffpunkt Schulhaus Ebertswil
7.4.2024, 10.00 Uhr 
Festliche Eucharistiefeier zur Erstkommunion, 
Spiel der Harmoniemusik
8.4.2024, 13.30 –17.00 Uhr  
Café Palaver
8.4.2024	  
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung
10.4.2024, 17.00 –19.30 Uhr	  
«Kompost das Gold der Gärtner»,  
Kurs mit Fachkundiger Anleitung
12.4.2024		   
Kultur im Dorf, «Endlich-ein Stück für  
immer von der Claire», Gemeindesaal Weid
13.4.2024, 10.00 – 19.00 Uhr	 
Nachhaltiger Markt mit Workshops  
auf dem Weisbrod-Areal
25.4.2024, 20.00 Uhr 
Mülibar, In Concert mit Sax44+,  
Saxophone, soweit Auge reicht

Mai 2024
6.5.2024, 13.30 –17.00 Uhr 	  
Café Palaver
6.5.2024 
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung
9.5.2024, 11.00 Uhr	  
Auffahrtsgottesdienst mit Bläserensemble

12.5.2024, 10.00 Uhr 
Ökum. Muttertagsgottesdienst in  
der ref. Kirche Hausen mit Musikverein  
Harmonie Hausen
12.5.2024, 10.00 Uhr 
Muttertags-Brunch im Wohnhuus Meilihof
13.5.2024, 17.00 Uhr 
Gottesdienst, anschliessend Spieleabend  
mit Pizzaplausch
18.5.2024, ab 15.00 Uhr 
Fest der Begegnung rund um die ref. Kirche
18.5.2024, 19.30 Uhr 
Konzert in der ref. Kirche: Gospelchor Affoltern 
22.5.2024 
Schweizer Vorlesetag in der  
Bibliothek Hausen am Albis
25.5.2024, 10.00 –17.00 Uhr	  
Unterheischer Määrt: Flohmarkt – Aktivitäten 
für Gross und Klein – Kulinarisches
30.5.2024, 20.00 Uhr 
Mülibar, In Concert mit SUGUS aus dem 
Grossraum «Zürcher Säuliamt»

Ab Juni 2024
1.6.2024, 15.00 Uhr 
Tag der offenen Tür Wohnhuus Meilihof
3.6.2024, 13.30 –17.00 Uhr  
Café Palaver
3.6.2024 
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung
5.6.2024, 19.30 Uhr 
Politische Gemeindeversammlung  
im Gemeindesaal Weid
27.6.2024, 20.00 Uhr 
Mülibar, In Concert mit Jazz Ain’t Dead
29. / 30.6.2024 
Huusemer Summer-Sportfäscht
1.7.2024 
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung
1.8.2024, 10.00 Uhr 
1. August Brunch im Wohnhuus Meilihof
5.8.2024 
Abtransport Astmaterial, gebührenpflichtiger 
Abholservice mit Voranmeldung
31.8.2024 
Entsorgung Papier & Alttextilien: Am 
Trottoirrand deponieren, Papier gebündelt, 
Altkleider in Säcken (Entsorgungssäcke  
bei Gemeinde erhältlich)


